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Rn ba§

"©it. ©omitc ber cSifenßafjtt-'3fatewe(jmung ^oijfen-^remprten.

Slit.

2Bir beehren uns, hinten ben jroeiten ®efd;aftsberid)t nub bie 3ctf)veëred)nuitg pro 1876 für bie @ifeu=

babnunternef)mung 2Bol;len=Vrentgarten norjutegen.

I.

t»lUiU'Htcinco.

3u tfotge einer Verzögerung ber SSoöenbung ber Sauarbeiten, über beren Urfadjen roir un§ an anberer

©telle biefeS Seriates oernetjmen laffen, fabjen roir unS oerantafjt, bei ben ©djroeij. VunbeSbetjörben um eine

Verlängerung ber $rift für bie Voltenbung unb Sjnbetriebfefsung ber Vaßn bi§ jitm 1. ©eptember na^ufudjeu,

mettent Vegefjreit burd) VuubeSbefdftujf uom 3. 3fuli 1876 entfprodjen rourbe.

Ruf ben 3eiipuntt ber VetriebSeröffitung tjaben roir Offnen ben (Sntrourf eines VetriebSoertrageS für bie

Vatjn 2ßo£)ten=Sremgarten unb eines ©eperatabfommenS, betreffenb bie ©ecfung attfätliger Verdufte auf bent Vetrieb

jur ©enefpitiguug oorgetegt. ©a biefer (Sntrourf nur bie 3liftit'twtung ber Vertretung ber ©djroeij. Rorboftbaljn

im (Comité erhielt, bie Cinrootjnergemeiube Vremgarten bagegen bie Ratification beffetben uerroetgerte itttb and;

einer Vortage über prooiforifdfe ©rgauifatiou beS VetriebSbienfteS itjre ©enebmigttng oerfagte, fi'tljrt bie Central;

bafju für fief) unb Ramené ber ©djroeij. Rorboftbatm beit Vetrieb ber Vatpt 2Bot;ten=Vremgarten bi§ jitm Rbfdjlujf

ber fdjroebenben Verfjanbtungen ju ben ©etbftfoften auf Rechnung ber Vabnunternetjmung 2Bot)ten=Vremgarteu gemäß

Rut. 8 3iff- 1^ ber Uebereinfunft nom 25. ^ebruar 1872 betreffenb bie Ueberitalpne ber Rargauifdjert ©itbbatjn.

©a biefe Unterfjanbtungen nocß ju feinem Refuttate geführt tjaben, fonnten roir bent oottt ©dpeij.

Cifenbatjnbepartemente roieberfjott geäußerten löttufclje um Cinreicfjung be§ VetriebSoertrageS nidjt entfprecben.

An das

M. Aomite der Lisenbahn-Unterneijmnnq Wohlen-Premgarten.

Tit.!

Wir beehren uns, Ihnen den zweiten Geschäftsbericht und die Jahresrechnung pro 1876 für die Eisen-

bahnunternehmung Wohlen-Bremgarten vorzulegen.

I.

Allgemeines.

Zu Folge einer Verzögerung der Vollendung der Bauarbeiten, über deren Ursachen wir uns an anderer

Stelle dieses Berichtes vernehmen lassen, sahen wir nns veranlaßt, bei den Schweiz. Bundesbehörden um eine

Verlängerung der Frist für die Vollendung und Inbetriebsetzung der Bahn bis zum 1. September nachzusuchen,

welchem Begehren durch Bundesbeschluß vom 3. Juli 1876 entsprochen wurde.

Auf den Zeitpunkt der Betriebseröffnung haben wir Ihnen den Entwurf eines Betriebsvertrages für die

Bahn Wohlen-Bremgarten und eines Seperatabkommens, betreffend die Deckung allfälliger Verluste auf dem Betrieb

zur Genehmigung vorgelegt. Da dieser Entwurf nur die Zustimmung der Vertretung der Schweiz. Nordostbahn

im Comité erhielt, die Einwohnergemeinde Bremgarten dagegen die Ratification desselben verweigerte und auch

einer Vorlage über provisorische Organisation des Betriebsdienstes ihre Genehmigung versagte, führt die Centralbahn

für sich und Namens der Schweiz. Nordostbahn den Betrieb der Bahn Wohlen-Bremgarten bis zum Abschluß

der schwebenden Verhandlungen zn den Selbstkosten auf Rechnung der Bahnunternehmnng Wohlen-Bremgarten gemäß

Art. 8 Ziff. IV der Uebereinkunft vom 25. Februar 1872 betreffend die Uebernahme der Aargauischen Südbahn.

Da diese Unterhandlungen noch zu keinem Resultate geführt haben, konnten wir dem vom Schweiz.

Eisenbahndepartemente wiederholt geäußerten Wunsche um Einreichung des Betriebsvertrages nicht entsprechen.
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Dagegen ift ant 21. luguft eine Uebereinfitnft swifdjett ber largauifdjett Sübbahn tntb ber Eifeiibahit=

Unternehmung 2öohlen=©remgarten über bie gemeiitfame ©ertütjitng ber Station 2ßof)ten abgesoffen werben.

Saut biefem Vertrage fteljt ber lectern Unternehmung bie SRitbenüijung ber Station 3©of)ten für bereu

©etrieb iit ifjrem ganjett Umfange ju, immerhin unter SEBahntng ber Priorität für bie 23enü|ung burcl; bie

Uargauifche Sübbahn. Der gefammte ©etriebêbienft ift auch für bie Unternehmung 2Bohlen=©remgarteu burd)

biejenige Verwaltung 31t beforgen, welcher ber betrieb ber largauifdjen Sübbahn obliegt; bejüglidj ber hiefür 31t

leifteitben Entfd)äbigung hat befonbere Verftänbigung ftattjufinben. Jür bad in SBofjleu befittblidje ©etrieb§material,

©üter uub ©epäcf u. f. to. übernimmt bie largauifche Sübbahn teilte Verantwortlichfeit, wirb bagegeit in üblicher

Sßßeife bie Verficherung ber ber ©emeiitfdjaft bienenben Objecte auf ©emeittfdjaftêredjiumg beforgen.

Jür ba§ Utecht ber ÏÏRitbenufcung jaljlt bie ©ahnuttterttehmung 2Bohten=©remgarten einen 5% .S»10 1,011

einem Drittt£)eit be§ jeroeitigen Inlagecapitaleg, unter Ubjug ber auf ben .jbodjbau ber 3Bagen= unb 8ocoinotit)=

remife oerroenbeten ©aufumme, fo lauge biefe ®ebäulid)teiten 001t 28ohlen=©remgarten nicht beitü(jt werben. 111=

fällig erforberlicfie Erweiterungen 31t ©emeiitfcbaft§swecfeit beforgt bie largauifche Sübbahn, ttachbem fie bent Eotnité

ber Sahnunternehmung 2Bohlett=©remgarten ©elegenheit oerfchafft hat, fiel) barüber au§3ufprechen. Neubauten

itttb Einrichtungen, welche nur einer einseinen Verwaltung bienett, fallen attd; einsig 31t beren Saften.

Die Uebereintunft unterliegt einer gegenfeitigen einjährigen Äünbung. lllfällige Streitigteiten werben

beut Eutfcheibe be§ Schweis. ©unbe§geridjte§ unterftellt, fofern baffelbe basu competent ift, anbernfaUS einem

tiott bemfelben 31t erneunenben au§ brei UJtitglieberu befte£;eubeit Schieb§gerid;t.

II.

îôaifjnfeati,

1. ©runbctwerb.

3tn uerfloffettett 3ahve finb iit ber ©emeinbe ©Sohlen 8 Jätle, in welchen bie Eppropriaten gegen ben

Eutfdjeib ber Schühuttg§cominiffioit ben ;Jtefur§ an ba§ ©itube§gerid)t ergriffen hatten, unerlebigt geblieben. Die

Glitte IRai b. 3- eingegangenen besüglidjen Eittfdjeibe ber bunbeëgerichtlichen 3nftrüttion§=Eommiffion würben

ooit beiben Parteien angenommen. 3 Erpropriateu würben mit ihren ©efdjwerben abgewiefen unb in fämmtlicf)e

Äofteu nerfällt, bie übrigen 5 fiitb mit flehten $Rehrentfd)äbigitngett ooit gtifaiitmeit Jr. 578. — bebad;t worbett.

©teichwie in ben ©emeittben ©Sohlen unb ©Saltenfchwpl fonitten auch in ber ©emeinbe ©rentgarten feitte

gütlichen Sanbantäufe abgefdjloffett werben, fo baff bie eibg. Schähttng§=Eommiffion sur ©eljaitblung fümmtlicher

lbtretung§fätle muffte einberufen werben. Die Urtljeile berfelben finb ohne ©Seitersiehuitg in Utechtëfraft getreten.

Da§ Enbrefultat für ben ©rttnberwerb biefer Sittie ift nun folgenbe§;
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Dagegen ist am 21. August eine Uebereiukunft zwischen der Aargauischeu Südbahu und der Eisenbah??-

uuteruehmuug Wohlen-Breingartei? über die gemeinsame Benützung der Station Wahlen abgeschlossen worden.

Laut diesem Vertrage steht der letztern Unternehmung die Mitbenützung der Station Wahlen für deren

Betrieb in ihrem ganzen Umfange zu, immerhin unter Wahrung der Priorität für die Benützung durch die

Aargauische Südbahn. Der gesammte Betriebsdienst ist auch für die Unternehmung Wohlen-Bremgarteu durch

diejenige Verwaltung zu besorgen, welcher der Betrieb der Aargauischen Südbahn obliegt; bezüglich der hiefür zu

leistende» Entschädigung hat besondere Verständigung stattzufinden. Für das in Wohleu befindliche Betriebsmaterial,

Güter und Gepäck u. s. w. übernimmt die Aargauische Südbahn keine Verantwortlichkeit, wird dagegen in üblicher

Weise die Versicherung der der Gemeinschaft dienenden Objecte auf Gemeinschaftsrechnung besorgen.

Für das Recht der Mitbenützung zahlt die Bahnnnternehmung Wohlen-Bremgarten einen 5°/» Ans von

einen? Dritttheil des jeweiligen Anlagecapitales, unter Abzug der auf den Hochbau der Wagen- und Locoinotiv-

remise verwendeten Bausumme, so lange diese Gebäulichkeiten von Wohlen-Bremgarten nicht benützt werden.

Allfällig erforderliche Erweiterungen zu Gemeinschaftszwecken besorgt die Aargauische Südbahn, nachdem sie dem Comité

der Bahnunternehmung Wohlen-Bremgarten Gelegenheit verschafft hat, sich darüber anszusprechen. Neubauten

und Einrichtungen, welche nur einer einzelnen Verwaltung dienen, fallen auch einzig zu deren Lasten.

Die Uebereinkunft unterliegt einer gegenseitigen einjährigen Kündung. Allfällige Streitigkeiten werden

dem Entscheide des Schweiz. Bundesgerichtes unterstellt, sofern dasselbe dazu competent ist, andernfalls einem

von demselben zu ernennenden aus drei Mitgliedern bestehenden Schiedsgericht.

II.

Vahnbau.

1. Grundcrwerd.

Im verflossenen Jahre sind in der Gemeinde Wohlen 8 Fälle, in welchen die Expropriate» gegen den

Entscheid der Schätzungscommissiou den Rekurs au das Bundesgericht ergriffen hatten, unerledigt geblieben. Die

Mitte Mai d. I. eingegangenen bezüglichen Entscheide der bundesgerichtlichen Jnstrnktions-Commission wurden

von beiden Parteien angenommen. 3 Expropriate?? wurden mit ihren Beschwerden abgewiesen und in sämmtliche

Koste?? verfällt, die übrigen 5 sind init kleinen Mehrentschädigungen von zusammen Fr. 578. — bedacht worden.

Gleichwie in den Gemeinden Wohlen und Walteuschwyl konnten auch in der Gemeinde Bremgarten keine

gütliche?? Landankänfe abgeschlossen werden, so daß die eidg. Schätznngs-Commission zur Behandlung sämmtlicher

Abtretnngsfälle mußte einberufen werden. Die Urtheile derselben sind ohne Weiterziehung in Rechtskraft getreten.

Das Endresultat für dei? Grunderwerb dieser Linie ist nun folgendes:
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i fût SBerunftattung,
îfreteoerluft u. erfdjtoerte

f Stuffaljrt.

2üaltenfd)wi)l 14 2 21590 4572 76 4,60 — 14 —

Bremgarten 13 22 24730 44559 25 4,02 — 13 —

i Summa 103 51 29546 114474 04 5,63 2 95 6

$ügeu wir ber uorfteljenbeu Äauffutnme bie (SppropriationSfofteu mit ca. §r. 2000. — bei, fo ergibt

fid) für beit ©runberwerb biefer 6.625 Kilometer taugen Saf)n eine @efautmtau§gabe non rnnb $r. 116,500 ober

per Kilometer ca. §r. 17,600. —

2. Bauausführung,

a. 3<itter6att uitb $0er8au.

Saut unferm teljtjä^rigen 33eridE)te waren (Snbe 2)lärj 1876 non beit (Srbarbeiten nod) 16% ber Sor=

anfchtagSfumme unb non beit Äuuftbauteit ttod) 11% ju erftelten, uttb war bejfhalb auch ooran§ju|"ei)en, bag bte

(Sröffnung ber 33af»it auf ben conceffionSgemäffen Dermin (1. %ntti 1876) nid)t möglich fein werbe.

Uttd) im II. Quartal rücften bie Arbeiten nur taitgfam oorwärtS, put 5Efjeit in golge ^e§ f*arïeit

SetjenS ber Qätttme, ba§ eine bebentenbe 3Jte|rteiftung an (Srbarbeiten erforderte, put î^eit aïïerbingê auch toegeit

be§ täffigen Betriebes ber Arbeiten buret) bie Unternehmer.

2Str waren bepatb genötigt, beim Sd)weiz. SunbeSratf) um eine grifterftreefung für bie (Sröffnung

ber Sahn bis pm 1. September einpfommett, welchem ©efttd) berfetbe in Berüctfichtigung ber oortiegenben Ber=

hättuiffe attd) entfprad), wie wir oben berichtet hüben. ©beidseitig fatjen wir utt§ oerantafjt, bie Bauunternehmer

unter (gfecutionSanbrohung p mögtict)fter Befd)leunigttng ber rüdftänbigeu Arbeiten anzuhalten unb e§ gelang

auch, ttaihbem auf biefe üftaffregel l)iu bie Arbeiten mit größerer (Snergie betrieben würben, bie Bahn auf 1. Sep=

tentber bent Betrieb p übergeben.
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Wohlen. 76 26 23226 65179 »3 6,iz 2 68 6
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i für Verunstaltung,
l Treteverlust u. erschwerte
f Auffahrt.

Waltenschwpl 11 2 2159» 1572 76 1,so 11 —

Bremgarten. 13 22 2473» 11559 25 1,92 — 13 —

Summa 103 51 29516 111171 01 5,>>z 2 95 6

Füge» wir der vorstehendeil Knilfsumine die Expropriationskosten mit ca. Fr, 209t). — bei, so ergibt

sich sür den Grnnderwerb dieser 6.^ Kilometer langen Bahn eine Gesammtausgabe von rnnd Fr. 116,509 oder

per Kilometer ca. Fr. 17,600. —

2. Bauausführung,

a. Anteröan und HServau.

Laut unserm letztjährigen Berichte waren Ende März 1876 von den Erdarbeiten noch 16°/» der Vor-

auschlagssumme und von den Kunstbauten noch 11°/» zu erstellen, und war deßhalb auch vorauszusehen, daß die

Eröffnung der Bahn ans den concessionsgemäßen Termin (1. Zum 1876) nicht möglich sein werde.

Auch im II. Quartal rückten die Arbeiten nur laugsam vorwärts, zum Theil in Folge des starkeil

Setzens der Dämme, das eine bedeutende Mehrleistung an Einarbeiten erforderte, zum Theil allerdings auch wegen

des lässigen Betriebes der Arbeiten durch die Unternehmer.

Wir waren deßhalb genöthigt, beiin Schweiz. Bundesrath um eine Fristerstreckung für die Eröffnung

der Bahn bis zum 1. September einzukommen, welchem Gesuch derselbe in Berücksichtigung der vorliegenden

Verhältnisse auch entsprach, wie wir oben berichtet haben. Gleichzeitig sahen wir uns veranlaßt, die Bauunternehmer

unter Executionsandrohung zu möglichster Beschleunigung der rückständigen Arbeiten anzuhalten und es gelang

auch, nachdem auf diese Maßregel hin die Arbeiteil mit größerer Energie betrieben wurden, die Bahn auf 1.

September dem Betrieb zu übergeben.
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3>n ben testen Monaten beS 3ahve§ tmtrbeit fobantt bie riicfftänbigen Arbeiten ait Unterbau uitb Oberbau

fertig geftettt, fo baf; mit îtnênafjnte ber ©rüiihagpflaitjung itub einiger ©onfolibirungSarbeiten bie ßittie alS'nolU

enbet anjufetjen ift.

b. fftodjöau.

Oie £>od)battteit ber Sinie, tueld)e fic£) in itnferm tet^tjdfjrigen 93ericE)te nerzeichitet finben, mürben im

ÜOlonat îtpril nacE) ooraitSgegattgeiter 2luSfd)reibung ben Unternehmern Äitrj unb §auri in daran als beu ÜJiinbefU

forbernben $ugefd)tagen unb non benfelben fofort in Eingriff genommen.

5Roc£) nor bent Seginn beS Sattes ftellte bie @inroo£)nergetneinbe Sremgarten baS Segehren, es möchte aitS

öcoiioittifdjett i)iücffid)ten bie ©rftelluitg beS nom SerroaltungScomité biefer Sahnitnternehmuitg ant 13. dpril be=

fdjloffenen OoppelroärterhaufeS für einmal unterbleiben, roeldjem ©efudje unter ben nötigen Vorbehalten bezüglich

ber dbfinbung mit ben Unternehmern unb ber fpätern duSführung bei eintretenbem Sebürfnifj entfprocljen rottrbe.

Oie übrigen ©ebaulidjfeiten maren ©nbe duguft foroeit norgefcfjritteu, baff ber Setrieb bei ber (Sröffnuttg

ber Stttie banon Sefifz nehmen tonnte; mit ©nbe beS $ahreS waren bie barnalS noch fehtenben Arbeiten ausgeführt.

Oie ülbrechnuitg mit beu Unternehmern rottrbe ditfattgS be§ SaljreS 1877 erlebigt.

III.

JBaufoftem

Jür ben Sau ber Sahn 2ßohlen=Sremgarteit fiitb gemäfj ber nadjfolgeubeit liedjititttg bis ©übe 1876

Jr. 901,720. 98. nerroenbet roorbeit. 3ur Oectuitg biefeS SetrageS mürben int Üaufe beS SerichtSjahreS non

ben Setheitigteu nier roeitere Zahlungen auf bett 31. 3>nnuar, ben 15. dpril, ben 1. unb ben 31. Oejember im

©efammtbetrage non Jr. 886,000. — eiitgeforbert. Oa beim Segiuit beS SerichtSjahreS ein Olctinfalbo non

Jr. 96,180. 29. norhanbeit mar, ergibt baher unter §iiijitved;ituitg non Jr. 1,061. 21. für llücterftattungeu

ber dbfdjlujj ber Saitredjimtig auf ©nbe 1876 einen dctinfalbo non Jr. 81,520. 52.

IV.

!Ö c t v i c 0.

1. ©iunnhmcit unb Statiftit bes SBcrfcljrs.

a Uffflctucittc gäemcrftungcn.

Oie Station Steingaden rourbe gleichzeitig mit ber ©röffnttng ber Oinie 2ßohlen=Sremgarten mit fätttutU

lichen Schroeijerifdjen ©ifenbahnftationen in bireden ©üternerfehr unb mit beu bebeuteiiberu Stationen auch iit

birecten Eßerfonenoerfehr gefetzt. Sezitglid) beS erftern würbe baS and) für bie dargauifdje Si'tbbahu geltenbe
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In den letzten Monaten des Jahres wurden sodann die rückständigen Arbeiten an Unterban und Oberbau

fertig gestellt, so daß mit Ausnahme der Grünhagpflanzung und einiger Consolidirungsarbeiten die Linie als ^vollendet

anzusehen ist.

d- Kochvau.

Die Hochbauten der Linie, welche sich in unserm letztjährigen Berichte verzeichnet finden, wurden iin

Monat April nach vorausgegangener Ausschreibung den Unternehmern Kurz und Hanri in Aarau als den

Mindestfordernden zugeschlagen und von denselben sofort in Angriff genommen.

Noch vor dem Beginn des Baues stellte die Einwohnergemeinde Bremgarten das Begehren, es möchte ans

öconomischen Rücksichten die Erstellung des vom Verwaltungscomitö dieser Bahnnnternehmung am ill. April

beschlossenen Doppelwärterhauses für einmal unterbleiben, welchem Gesuche unter den nöthigen Norbehalten bezüglich

der Absindung mit den Unternehmern und der spätern Ausführung bei eintretendem Bedürfniß entsprochen wurde.

Die übrigen Gebäulichkeiten waren Ende August soweit vorgeschritten, daß der Betrieb bei der Eröffnung

der Linie davon Besitz nehmen konnte; mit Ende des Jahres waren die damals noch fehlenden Arbeiten ausgeführt.

Die Abrechnung mit den Unternehmern wurde Anfaugs des Jahres 1877 erledigt.

III.

Baukosten.

Für den Bau der Bahn Wohlen-Bremgarten sind gemäß der nachfolgenden Rechnung bis Ende 1876

Fr. 961,72t). 98. verwendet worden. Zur Deckung dieses Betrages wurden im Laufe des Berichtsjahres von

den Betheiligten vier weitere Zahlungen aus den 31. Januar, den 19. April, den 1. und den 31. Dezember im

Gesammtbetrage von Fr. 886,666. — eingefordert. Da beim Beginn des Berichtsjahres ein Activsaldo von

Fr. 96,186. 29. vorhanden war, ergibt daher unter Hinzurechnung von Fr. 1,661. 21. für Rückerstattungen

der Abschluß der Baurechuung auf Ende 1876 einen Activsaldo von Fr. 81,526. 52.

IV.

Betrieb.
1. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.

g, Allgemeine Bemerkungen.

Die Station Bremgarten wurde gleichzeitig mit der Eröffnung der Linie Wohlen-Bremgarten mit sämmtlichen

Schweizerischen Eisenbahnstationen in directen Güterverkehr und mit den bedeutendem Stationen auch in

directen Personenverkehr gesetzt. Bezüglich des erstem wurde das auch für die Aargauische Südbahn geltende



oftfdfmeijerifdje ©ütcrtariffpftem aboptirt. SBejüßticE) bet ißerfonentape würbe ba§ concejjionëmâfpge ûOîapimutn

nidjt in Sinfprud) genommen.

SDie @tnnaf)men wäljrenb bet 3eit, wäfirenb welcher bie Safm im Saufe be§ 3>ai)re§ im betriebe mar,

bewegte fid), mie and Oer nadjfotgenben Ueberfidjt 511 erfeijeit, innerhalb fe£jr befcfjeibener ©tenjen.

b. |>tattfHfd)« frßcihutgctt.

$rrkcl)r unb CSinnaijmen «ont 1. September bio 31. flejentbcr 187G.

I. spcrfoncntrnnopovt.

II. Älaffe

in- „
ïotal

II. ©cpücftrauöpmt

III. ®tcIjtran§povt.

Piaffe I

„ H

» I"
£otat

IV. îtanêport liait dilgittcrtt

V. transport bon gcmöfjultrfjcn ©iitern.

diormatftaffe I

II
ïôagentabitngëfiajfe A

B

«

n

E

£otal

VI. ®cvfd}icbcnc8 (Spefen)

@efammt=2mtat ber ©nnaljmen

îrnitêports
quantitäten.

(Sittitaljmcjt.

Pttfotitn.

1,961

13,109

Projtntt.

13.01

*86.99

Sr.

1,080

4,634

Cts.

99

94

Ocojtntt. per f.iium.
Sr.

135

579

15,070 100 5,715 93 70.51 714

Jenttur.

504 115 36 I.42 14

3tttâ.

13

59

61

9.77

44.90

45.87

1 65 66 •

133 100 65 66 0.81 8

Jeutntr.

2,116 365 90 4.51 46 *

JBenttter.

1,610

5,938

1,987

1,543

1,484

3,213

5,000

7.75

28.58

9.50

7.43

7.14

15.4,

24.07

1,486 — •

20,775 100 1,486 — 18.33 186

358 36 4.42 45

8,107 21 100 1013

7

ostschweizerische Gütertarifsystem adoptirt. Bezüglich der Personentaxe wurde das concessionsmäßige Maximum

nicht in Anspruch genommen.

Die Einnahmen während der Zeit, während welcher die Bahn im Laufe des Jahres im Betriebe war,

bewegte sich, wie aus der nachfolgenden Uebersicht zu ersehen, innerhalb sehr bescheidener Grenzen.

k. Statistische Hrheöungen.

Verkehr und Einnahmen vom 1. September bis 31. Dezember 1876.

I. Pcrsonentransport.

II. Klasse

U> „
Total

II. Gepäcktransport

III. Viehtransport.
Klasse I

„ >i

„ I»

Total

IV. Transport von Eilgütern

V. Transport von gewöhnlichen Gütern

Normalklasse I

II
Wagenladungsklasse V

«

5

«

«

Total

VI. Verschiedenes (Spesen)

Gesammt-Total der Einnahmen

Transportquantitäten.
Einnahmen.

Personen.

1,961

13,109

Prozente.

13.m

86.gg

Fr.

1,080

4,634

Cts.

99

94

Prozente. per pilom.
Fr.

135

579

15,070 100 5,715 93 70.5. 714

Zentner.

504 115 36 1.4Z 14

Stück.

13

59

61

9.77

44.oo

45.07

' 65 66 '

133 100 65 66 0.81 8

Zentner.

2,116 365 90 4.5. 46

Zentner.

1,610

5,938

1,987

1,543

1,484

3,213

5,000

7.75

23.58

9.5°

7.jz

7..4

15.47

24.07

1,436 — -

20,775 100 1,486 — 18.38 186

358 36 4.4g 45

8,107 21 100 1013
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2. 9luêgnBeu unb Stntiftif bc§ iSctricIieS.

SEBie mir unter Ülbfdjnitt I. mitgetï)eitt, beforgt bie ©djroeij. (Jentralbaljn 9îamen§ ber <SübbalEmunter=

nefpnung ju bcn Selbftfoften
'
ben betrieb ber 33aijn 2ßoI)len=23remgarten auf dtecfjnung biefer testera Unter=

nefjimtng; bie betreffenben StuSgaben betrugen für bie uier ÜRonate be§ 33etrieb§ja[;re§ §r. 16,758. 52.

Oie Sinie 2Bof)len=33remgarten raitrbe am 1. September beê 33eridjt§jafjre§ eröffnet unb uoit biefent ïage

an biS jum 14. Dftober tâgïicE) mit 4 ißerfone neigen mit SBagen II. unb III. Étaffe in jeber dtidjtnng befahren;

nom 15. Oftober an rourbe bie 3aftt biefer j^üge auf 3 in jeber dUdjtung rebujirt.

îOïit Inbegriff ber (£ottaubation§faI)rt unb ber @roffnungêfa£)rten am 31. îtuguft mürben auf ber 2îa^n

2Bol)(en=23remgarten bis (Snbe 1876 jurücfgelegt :

ÛJÎit regelmäßigen ,3ügeit 5740 .Kilometer.

„ ©rtrajügen 63 „
Sota! 5803 3u8§='fttt°in-

^(ufjerbem mürben uon Sofomotiuen nodj jjuriicfgelegt: of)ne3üge 14 Kilometer.

Ojm ©anjen 5817 MUKtlom.

$on biefen SofornotimKilometern fatten auf Sofomotioen ber SSoi)len=23remgartendBaI)n 5789 Äitorn.

„ „ „ „ „ „ „ „ ©djroeij. (Sentralbafpt 28 „

5817 Äilom.
9(n 2ßagenad)fenfitometern mürben jurücfgetegt :

<Pcrfoneuttmgcit. @c(>itcr» it. ©iitcnimgcit.

-Oîit regelmäßigen 3"8en • • • 25,162 20,058 2lcf)fen4tilont.

„ ©ptrajügen 882 224 „
3ufammen per Kategorie 26,044 20,282 llctjfein.Rifom.

Ojin ©an&en 46,326 3®agenad)fen4litom.

^erfoncMongen. @c)).< «. ©ilttrttxtflnt. fotnr.
9luf einen Sofomoturltitom. fatten fonad) 2Bagenadjfen=Kilom. : 4,5 3,5 8

Stanb be§ 93etrieb§material§ am 3aljre§fdjluß.

1) Sofomotioen 2 Stücf,

2) ißerfoncnroageit 6 „ fämmtlicf) jmeiadfifig,

pfammen mit einer 9ld;fenjal;l 12

„ ©ißpläfeen II. Olaffc 52n

n ni. „ 168

Sotal ber ©itjpläfje 220

Sitpläfje per 9td)fe 18.;

8

2. Ausgaben und Statistik des Betriebes.

Wie wir unter Abschnitt I. mitgetheilt, besorgt die Schweiz. Centralbahn Namens der Südbahnnnter-

nehmung zn den Selbstkosten den Betrieb der Bahn Wohlen-Bremgarten auf Rechnung dieser letztern

Unternehmung; diebetreffenden Ausgaben betrugen für die vier Monate des Betriebsjahres Fr. 16,758. 52.

Die Linie Wohlen-Bremgarten wurde am 1. September des Berichtsjahres eröffnet und von diesem Tage

an bis zum 14. Oktober täglich mit 4 Person enzügen mit Wagen II. und III. Classe in jeder Richtung befahren;

vom 15. Oktober an wurde die Zahl dieser Züge auf 3 in jeder Richtung reduzirt.

Mit Inbegriff der Collandationsfahrt und der Eröffnungssahrten am 31. August wurden ans der Bahn

Wohlen-Bremgarten bis Ende 1876 zurückgelegt:

Mit regelmäßigen Zügen 5740 Kilometer.

„ Ertrazügen 63 „
Total 5803 Zngs-Kilom.

Außerdem wurden von Lokomotiven noch zurückgelegt: ohne Züge 14 Kilometer.

Im Ganzen 5817 Lok.-Kilom.

Bon diesen Lokomotiv-Kilometern fallen auf Lokomotiven der Wohlen-Bremgarten-Bahn 5789 Kilom.

„ „ „ „ „ „ „ „ Schweiz Centralbahn 28 „

5817 Kilom.
An Wagenachsenkilometern wurden zurückgelegt:

Personenwagen. Gepäck- n. Güterwagen.

Mit regelmäßigen Zügen 25,162 20,058 Achsen-Kiloin.

„ Extrazügen 882 224 „
Zusammen per Kategorie 26,044 20,282 Achsen-Kilom.

Im Ganzen 46,326 Wagenachsen-Kilom.

Personenwagen. Gcp.-u. Güterwagen. Totat.
Ans einen Lokomotiv-Kilom. fallen sonach Wagenachsen-Kilom.: 4,5 3,5 8

Stand des Betriebsmaterials am Jahresschluß.

1) Lokomotiven 2 Stück,

2) Personenwagen 6 „ sämmtlich zweiachsig,

zusammen mit einer Achsenzahl 12

„ Sitzplätzen II. Classe 52

„ III- 168

Total der Sitzplätze 220

Sitzplätze per Achse 18.!»



3) @epäd5 unb ©itterroagen :

jineiadjfige ©epäctroagen 1 Sti'tcf

„ gebecfte ©ütertoagen 5 „

„ offene ©ütevroagen 6 „

^ufammeu 12 ©tiicf

licit einer Itdjfenjat)! non 24

unb einer ©efammttragfraft non 124,000 .Kilogramm.

„ „ „ peT * 5,166.56 „

23e[tetlt, aber nod) nictjt abgeliefert, finb 2 ^ineiacijfige offene 2Bagen jum SangtjoljtranSport.

UnterljaltungSfoften beë 23etrieb§material§.

Jür Unterhalt (lieparaturen, lierpacîiutgêmateriatien oc.) ber Sofomotinen rourben in ben 4 Dîonaten

beS 23eridjt§jai)re§ nerauêgabt Jr. 147. 65 Ots.

fonad) per Sofomotin=,KiIometer „ —. 025 „

Jiir Unterhalt nnb ^Reparaturen bcr Üßagen nnirben oeranêgabt „ 30. — „

ober per 2ßagenad)fen=Äilometer „ —. 00065 „

2?erbraudj§îoften be§ 23 etriebSmateria 13.

2ln 23renn= unb ©djmiermaterialien tourbeit für bie Solomotiucn nenuenbet:

Steinfoïjïcn. fôeiôujetteit. £et îtitb Xtilg.
Aiïogv. (Stütf. Mogr.

59,350 424 169.5

int ÏSerti) non Jr. 1875. 46 Jr. 85. 10. Jr. 182. 22

,Jn itoljlen uingciuanbett, inbem man 1 lîeisiueïïe 5 Âitogr. Kolflen annimmt, ergibt fid) ein 23rennmaterial=

nerbrand) non 61,470 Kilogr. int 2Bertb non Jr. 1,960. 56 unb erjeigt fid) fotgenbeê 23erbraudj§oerI)altnifj:

îofaC JJrcnnutatedaf.

in Steinalten onSjebdiÄt: Set nnb Xntfl:
per SoE.'tliiom per 3B<tQencicbi.=Jtitom. per Sof.dtitom.

burd)fd)itittlid)e§ ©erbraud)Sgemid)t lîilogr. 10.56 Äilogr. 1.33 Hilogr. 0.029

burd)fd)nitttid)er 28ertl)betrag ($t§. 33.70 ßt§. 4.23 CÜs. 3.13

3um ©djmieren ber SB a g en mürben gebraucht 24 Äilogr. ©djntieröl im 2Bert) non Jr. 26. 24

ober per 2öagenad)fen=ÄiIonteter. 0.52 ©ramm „ „ „ „ —. 056

8

3) Gepäck- und Güterwagen-

zweiachsige Gepäckwagen 1 Stück

„ gedeckte Güterwagen 5 „

„ offene Güterwagen 6 „

Zusammen 12 Stück

Mit einer Achsenzahl von 24

und einer Gesammttragkraft von 124,000 Kilogramm.

„ „ „ per Achse 5,166.^ „

Bestellt, aber noch nicht abgeliefert, sind 2 zweiachsige offene Wagen zum Langholztransport.

Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

Für Unterhalt (Reparaturen, Verpackun.gsmaterialien :c.) der Lokomotiven wurden in den 4 Monaten

des Berichtsjahres verausgabt Fr. 147. 65 Cts.

sonach per Lokomotiv-Kilometer „ —. 025 „

Für Unterhalt und Reparaturen der Wagen wurden verausgabt „ .30. '— „

oder per Wagenachsen-Kilometer 00065 „

Verbranchskosten des Betriebsmaterials.

An Brenn- und Schmiermaterialien wurden für die Lokomotiven verwendet!

Steinkohlen. Reiswellen. Oel nnd Talg.
Kilogr. Stück. Kilogr.

59,350 424 169.5

im Werth von Fr. 1875. 46 Fr. 85. 10. Fr. 182. 22

Zn Kohlen umgewandelt, indem man 1 Reiswelle — 5 Kilogr. Kohlen annimmt, ergibt sich ein Brennmaterialverbranch

von 61,470 Kilogr. im Werth von Fr. 1,960. 56 nnd erzeigt sich folgendes Verbrauchsoerhältniß!

Total ZZrcnnmateriak.

in Steinkohlen ausgedrückt', Oel und Talg:
per Lok.-Kilom, per Wagenachs.-Kilom. per Lok.-Kilom.

durchschnittliches Verbrauchsgewicht Kilogr. 10.56 Kilogr. 1.33 Kilogr. 0.029

durchschnittlicher Werthbetrag Cts. 33.70 Cts, 4.23 Cts. 3.13

Zum Schmieren der Wagen wurden gebraucht 24 Kilogr. Schmieröl im Werth von Fr, 26. 24

oder per Wagenachsen-Kilometer. 0.52 Gramm „ „ „ „ —. 056
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3. $innu$crgcbniij beb ©ctriebcb.

SDer SRedjmtitgSabfdjlufi ergetgt :

art ^Betriebsausgaben §r. 16,758. 52.

an 33etrteb§=(Stnna^inen „ 8,107. 21.

fomit 23etrtebS=2ùt§fa(i iyr. 8,651. 31.

itber beffen SSert^eitung bejro. S)ecfung bie Sjerijanbùtngen berjeit ttorî) fdjutebenb finb.

ôrtfeï, ben 18. ÏÏM 1877.

IMt uolÏÏotmnener §od)adjtrtng

$itr btrô 2)irectorium bcr ©djtoeiàerifdjen (Fcntralbnlju,

SD e r iß r ä y i b e n t:

Dr. 3. 3. Uifdjcr.

10

3. Finanz crgebniß des Betriebes.

Der Rechnungsabschluß erzeigt:

an Betriebs-Ausgaben Fr. 16,758. 52.

an Betriebs-Einnahmen „ 8,107. 21.

somit Betriebs-Aussall Fr. 8,651. 31.

über dessen Vertheilung bezw. Deckung die Verhandlungen derzeit noch schwebend sind.

Basel, den 18. Mai 1877.

Mit vollkommener Hochachtung

Für das Direktorium der Schweizerischen Centralbahn,

Der Präsident:
Dr. I. I. Vischer.
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L Hrdpmng über ben tniu kr $al)it

5v. «t§. Sr. (its.

Jimidjmeu.

1. Salbu bcv 3nfjïfS:SRcrfjttunn Jivo 1875 96,180 29

2. (ingnljfuugcu ber fcliroeij. 6entraI6af)ti, bev fd)n>eij. sJlorboft=

bat)n unb bcr ©tmua^ttergemehtbe 33remgarten:

SDritte (Sinjaljlung oom 1. Januar 1876 338,000 —

Vierte Cginjafjütng nom 15. xHpril 1876 338,000 —

fünfte @inja£)tuitg nam 1. December 1876 74,000 —

SedjSte 6;titjaf)Iung nom 81. December 1876. 136,000 88t;,000 —

3. JPnrfjU unb Wîtetjjjmfe — —

4. (Möfc an§ eittbeljrlidjeit Sanbabfc^nitteu ititb Materialien -

5. SRürfcrftattungen 1,061 21

6. SBcrfrfjtebcucs — —

Summa bcr (Siutinfjmcu 983,241 50

I. Rechnung über den Ban der Kahn

Fr- Cts. Fr- Cts.

Annahmen.

1. Saldo der Jahres-Rechnung pro 1875 00,180 20

2. Einzahlungen der schweiz, Centralbahn, der schweiz. Nordost¬

bahn und der Eimvohnergemeinde Vremgarten:

Dritte Einzahlung vom 1. Januar 1876 338,00» —

Vierte Einzahlung vom 15. April 1876 338,000 —

Fünfte Einzahlung vom 1. December 1876 74,000 —

Sechste Einzahlung vom 61. December 1876. 130,000 880,000 —

6. Pacht- »nd Miethzinse — —

1. Erlöse ans entbehrlichen Landabschnitten und Materialien —

5. Rückerstattungen 1,001 2l

6. Verschiedenes — —

Summn der Einnahmen 083,241 5,0
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moljlen-Jfremflarten mim Bal)r 187G.

8*r- Cits. Sr. cits. Sr- (its.

Sjteplien.

Vcimattung.
1

Comité bei* Vaf)nunternehmuug äBof|Ien=33vemgarten 764 90

©rttfc£)abigung ber Varg. Siibbatjm intb bei* Central;

bahn=©efcllfchaft für bie itjnert beim Vane Obliegenheit

Verrichtungen 26,263 71 27,028 61

Vafjnanlnge.
©runberraerb:

©exalte, VeifeauSlagen nub fiötjne 840 60

Scharlings; unb ©erichtsfofteu 1,078 65

Cntfchiibigungen für Abtretung oon ©runbftücfen 115,401 60

Verriebenes 100 32 117,511 17

Il n t e r b a it :

Crbarbeiten 153,408 50

©tüfc= itnb guttermauern — —
XitnnelS — —
Vrücfen, Sitrchläffe, Kanäle •21,01*2 30

Straffen; unb îôegbauten 15

À-litjj; unb Uferfchnübaitten — —
SefdEjotterung ber Va£)n unb ber Valjuhöfe * 35,6(!2 30

Culturfchaben, VerfctiiebeneS. 5 — 215,605 25

Oberbau:
Schmetten 68,854 49

Schienen unb bereu VefeftigungSmittet 173,841 14

Söeictjen unb Äreujungen 18,286 66

Segen beS Oberbaues 14,943 48

©ittfriebigungen, Variieren, Verbottafeln, ©rabienteu=

jeiger, sllb theitaiug Sgeich en, StelegrapEjenCeitnng, Sig=
nate, Verntarfung, ^fkujungen 12,299 79

VerfchiebeneS 571 45 288,797 Ol

Uebertrag 621,913 43 27,028 61

13

Wohlen-Kremgarten vom Jahr 1876.

Fr- Cts. Fr. Cts. Fr- Cts.

Ausgaben,

Verwaltung.
Comite der Bahnunternehmung Wohlen-Bremgarten 704 90

Entschädigung der Aarg. Südbahn- und der Central-

bahn-Gesellschast für die ihnen beim Baue obliegenden

Verrichtungen 26,263 71 27,028 01

Bahnanlage.
G r n n der werb -

Gehalte, Reiseauslagen und Löhne 840 00

Schatzungs- und Gerichtskosten 1,078 05

Entschädigungen für Abtretung von Grundstücken 115,401 0»

Verschiedenes 100 32 117,511 17

Unterbau:
Erdarbeiten 153,408 50

Stütz- und Futtermauern — —
Tunnels — —
Brückeie, Durchlässe, Kanäle 21,0111 30

Straßen- und Wegbauten 15

Fluß- und Uferschutzbauten > — —
Beschotterung der Bahn und der Bahnhöfe ' 35,002 30

Culturschaden, Verschiedenes. 5 — 215,005 25

Oberbau:
Schwellen 08,854 49

Schienen und deren Befestigungsmittel 173,841 14

Weichen und Kreuzungen 18,280 66

Legen des Oberbaues 14,943 48

Einfriedigungen, Barrisren, Verbottafeln, Gradienteu-

zeiger, Abtheiluugszeichen, Telegraphenleitung,
Signale, Vermartung, Pflanzungen 12,299 79

Verschiedenes 571 45 288,797 01

Uebertrag 621,913 43 27,028 61
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I. Haltung über ben iau îicr 6al)ii

S* (its. Sr. (its. Sr- (its.

'gCusgaßen.

Uebertrag 621,913 43 27,028 61

§ocÈ)bau:
©ebattbe auf 23a£)n£;öfcn unb ©tattonen, SBarter«

tjäufer unb ©infaffungSmauern ber mecfyamfdjeii

$orricf)tungen 62,033 54

.öretjfdjeiben, ©cbiebbütjneit, .^ebfvaEjneit unb ©rücfen=

roaageu 7,539 50

iBafferrefertunrä, üovroürmer, SBaffer= unb ©as-

etnrict)tungen unb i>er|c()iebetieS 125 20 69,698 24 691,611 67

^nbcntav:

ber Sßaunerinaltung — —
ber tßetriebsnerroattung 7,047 05 7,047 05

SSchiebbmittct :

Äofomoüuen 78,000 —
Ißagen 70,137 85 148,137 85

SBerjinfung bcs ©oucnbitats 27,895 80

Steuern ittib Abgaben — —

Sota! ber tHuêgnficn 901,720 98

14

l. Rechnung über den Ban der Bahn

Fr- Cts. Fr- Cts. Fr- Cts.

Ausgaben.

Uebertrag 321,913 43 27,028 31

Hochbau:
Gebäude auf Bahnhöfen und Stationen, Wärterhäuser

und Einfassungsmauern der mechanischen

Vorrichtungen 32,033 54

Drehscheiben, Schiebbühnen, Hebtrahnen und Brückenwaagen

7,539 50

Wasserreservoirs, Vorwärmer, Wasser- und Gas-

einrichtungeu und Verschiedenes. IN 20 39,398 24 391,011 67

Inventar:

der Bauverwaltnng — —
der Betriebsverwaltung > 7,047 05 7,047 05

Betriebsmittel:

Lokomotiven 78,000 —
Wagen 70,137 85 148,137 85

Verzinsung des Baucapitals 27,895 80

Steuern und Abgaben — —

Total der Ausgaben 901,720 98
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HSoljlfu Övnitprten nom |al)r 1876.

À'V. et§. ÀÏ. ets.

«Sumtnn bcr fêiitnnljuteit 983,241 50

Summn bcv 9ïu§gnkit 901,720 98

@nfbo ouf neue SRetfjnuttg 81,520 52

15

Wahlen Bremgarlen lwm Jahr 4876.

,vr. Cts. î î^r. Cts.

Uechnungs-Wschluß.

Summa der Eiilnahmen

Summa der Ausgabe«

Saldo auf neue Rechnung

983,241

901,720

50

98

81,520 52
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II. Üetriebö-Mfdjmmg ta Pal)it tttafykn-jfremgartrn

Sr. dt«. i Sv. 6t«.

Jtitmafjmen.

(Srtrag aus beut ®tfeit6nfjutron§bovt-

1. »on sperfottert 5,715 93

2. »ort ©epacï 115 36

3. »on gerben, SSieE) itttb SJnutben 65 66

4. »on (Silgütern ttnb ©etb 565 90

5. »on geroöt;ntid)en (Sutern 1,486 —

6. »on »ergebenem 358 36 8,107 21

fêrtvng ituê üctfdjtcbettcu Oucflctt.

1. 3iitfe att§ nutzbar qentad)teit (Selbem — —

2. 9Jîietf)jinfe »on ©eMuIidjfeiten, (Srnnbftücfen, 2ßirt()fd)aften. — —

3. SBon »erfdjtebeneut — —

ïotnfsfêtitnnTjiiteit 8,107 21

16

II. Beîrià-Nechmmfl der Bahn Wlihlen-Bremgarten

Fr- Cts. Fr- Cts.

Annahmen.

Ertrag aus dem Eisenbahntransport.

1. Von Personen 5,715 93

2. Von Gepäck 115 36

3. Von Pferden, Vieh und Hunden 65 66

4. Von Eilgütern und Geld 665 90

6. Von gewöhnlichen Gütern 1,486

6. Von Verschiedenem 658 36 8,107 21

Ertrag aus verschiedenen Quellen.

4, Zinse aus nutzbar gemachten Geldern — —

2. Miethzinse von Gebäulichkeiten, Grundstücken, Wirthschaften, — — '

3. Von Verschiedenem — — ^

Total-Einnahmen «,107 21
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für Mr Jftlaitatr jfcptrmbrr bis Berember 1876.

Sr- St8. gr. et«. Sr- St«.

'gCitöpüen.

1. Allgemeine SBeritmlinng. 1,632 65

II. ©nljnauffitljt uub Unterljaltunggbtcnft.

1. Allgemeine Soften.
a. ©eljalte uub Unifovmiruug be§ Sa^n=

pevfoitafê, SMfefoften
b. (Srgäujuug uitb Unterhalt beb ^uoentavs,

geueroerfidjevung

o. Aa^ubeleucfjtuug, Aaljureiuiguug, §eijung
bev Siuivtevbubeit......

d. Aerfcljtebeues

2,530

27

150

27

60

21

2,714 08

2. Unterhalt uub ©vueuenutg bes
U u t e r b a u e §.

3. Unterhalt uub ©rneuevung beb

©berbaueë, Abfd;luffe§.
©djrocllen, ©cfyienen uub AefeftiguugSmittet,

Ausweisungen, SDveI;fcÇei6eit, ©c^ieb=

bü^ueit tc 20 20

4. Unterhalt uub (Srueuetuitg be§ £>od)=

baueS.

JeuenierfiSevung ber ©ebaube 103 -11 103 41 2,837 49

HI. tSj^jcbitionëbicuft.

1. ©ehalte uub 2öl)ue beS ©tatiouSperfoualb,
Unifovmiruug, SReifefofteu

2. Aüreaufofteu uub ©rucffadjen
3. 33eleud)tung, ^etjung uub Oteiuiguug
4. ©rgäitjung uub Unterhalt be§ .fsuuentars

5. geuernerfidjerung beb SuoeutarS, ber ©Itter
uub beb ©epâcïê •

6. 23evfd)iebeue3

871

878

133

148

6

40

79

25

72

53
1

2,038 69

Uebevtrag
1

6,508 83

17

für die Monate September bis December 1876.

Fr- Cts. Fr. Cts. Fr- Cts.

Ausgaben.

I. Allgemeine Verwaltung.

II Bahnaufsicht und Nnterhaltungsdicnst.

1. Allgemeine Kosten.
a. Gehalte und Uniformirnng des Bahn¬

personals, Reisekosten

k. Ergänzung und Unterhalt des Inventars,
Feuerversicherung

o. Bahnbcleuchtung, Bahnreinigung, Heizung
der Wärterbuden......

<i. Verschiedenes

2,53V

27

15«;

27

«;v

21

2,714 08

1,632 65

2. Unterhalt und Erneuerung des

Unterbaues. __

U Unterhalt und Erneuerung des

Oberbaues, Abschlusses.

Schwellen, Schienen und Befestigungsmittel,

Ausweichungen, Drehscheiben, Schiebbühnen

rc 2V 2V

4. Unterhalt und Erneuerung des Hoch¬

baues.

Feuerversicherung der Gebäude 1V3 11 103 41 2,837 49

III. Expcditionsdienst.

l Gehalte und Löhne des Stationspersonals,
Unisormirung, Reisekosten

2. Büreankosten und Drucksachen

3. Beleuchtung, Heizung nnd Reinigung
4. Ergänzung und Unterhalt des Inventars
5. Feuerversicherung des Inventars, der Güter

und des Gepäcks -

6. Verschiedenes

871

878

133

148

<1

40

79

25

72
^

53 2,038 69

Uebertrag
I

6,508 83
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II. $etriebö-!ed)nnnü bei* $al)ii iPu!)len-$remprten

Se. et«. gr6t«. gr. 6t«.

spßcu.

Uebertrag 6,508 83

IV. ^aljtbienft.

1. Allgemeine Soften.
a. ©eïjalte unb Uniformirung be§ 3ugper=

fonat§ unb Stebenbegüge beSfetbeit 2,995 20

b. ^Beleuchtung, §eigung unb Reinigung
ber Stemife 12 25

c. ©rgäitgung unb Unterhalt beS 3Snt>eutar§. — —
d. ^euetüevficherung be§ 2)tateriat§ 112 (10

e. aSerfcE)iebeue§ — il,120 05

2. ü)i a f c£) i n e u b i e u ft.

a. Unterhalt u. (Erneuerung ber Socontortnen. 218 115

b. 26afferpumpeu, ©reunmaterialgubereitung. 12 Vi)

c. Steinigen unb Schmieren ber Socomotioeu. 221 40

d. ^Beleuchtung utib Neigung ber Socomotioeu. 2,009 80

e. Serfdjiebene§ 3 12 2,465 67

3. SBageubi'eitft.

a. Unterhalt unb (Erneuerung ber Ißagen 06 50

b. Steinigen unb Sdjmieren berfelben 152 14

c. Neigung uitb ^Beleuchtung ber 2Bagett 44 32

d. $erfd)iebene§ — — 262 96 | 5,848' 68

V. ©ci'irf)iebcue Ausgaben.

1. üOtiethe für SJtitbeuü^uug ber Station
28 o h t e n 2,936 45

2. ^Beiträge an beu Unterhalt unb bie 33er=

roattung berfetOeu
i

1,407 64

3. iDtiethe für 23euüt}ung non Socomotioen,

2ßagen anberer ©efetlfdfaften 56 92

4. Aerfd)iebene§ — — 4,401 Ol

îatalsAuëgabcn

i

16,758 52
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II. Detriebs-RechmllU! der Bahn Wohlen-Kremgarten

Fr- Et«. Fr- Cts. Fr- Cts.

Ausgaben.

Uebertrag 6,508 83

11 Fahrdienst.

1. Allgemeine Kosten.

n. Gehalte und Uniformirnng des Zugper¬

sonals und Nebenbezüge desselben 2,995 20

b. Beleuchtung, Heizung und Reinigung
der Remise 12 25

o. Ergänzung und Unterhalt des Inventars — —
4. Feuerversicherung des Materials >12 00

o. Verschiedenes — — 3,120 05
>

2. M a schinen dien st.

a. Unterhaltn. Erneuerung der Locomotive». 215 05

d. Wasserpumpen, Brennmaterialzubereitnng. t2 7u

o. Reinigen und Schmieren der Locomotive». 22! 40

à. Beleuchtung und Heizung der Locomotive». 2,009 «0

s. Verschiedenes 3 12 2,405 67

3. Wagendi'enst.

a. Unterhalt und Erneuerung der Wagen 06 50

b. Reinigen und Schmieren derselben 152 14

o. Heizung und Beleuchtung der Wagen 44 32

à. Verschiedenes — 202 90 i 5,848 68

1 Verschiedene Ausgaben.

1. Miethe für Mitbenützung der Station

Wahlen 2,930 45

2. Beiträge an den Unterhalt und die Ver¬

waltung derselben i 1,407 64

3. Miethe für Benützung von Locomotive»,

Wagen anderer Gesellschaften 50 92

4. Verschiedenes — — 4,401 01

Total-Ausgaben 10,758 52
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für bie Jllonatf Jïeptmbfr bis lecenibrr 1876.

^cdjnunös-^{ßfcf)fu^

SBetriefiêsfUtëgaBen

©etneBêîfêijmatjjnen

SKe^r:9lu§un6cn

%x. St«. gr. Sts.

16,758

8,107

8,651

52

21

31

für die Monate September bis December 1876.

19

Uechnungs-Wschtuß.

Betriebs-Ausgaben

Betriebs-Eimmhinen

Mehr-Ausgaben.

Fr- Cts. Fr- CIS.

16,758

8,107

52

21

8,651 31
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